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Frage: Hat JEDER Christ Geistesgaben, und wenn ja wie viel? 
1Kor 12,30-31  Haben sie alle Gaben, gesund zu machen? Reden sie alle mancherlei Sprachen? Können sie 

alle auslegen? Strebet aber nach den besten Gaben!  
Hebr 6,5 und geschmeckt haben das gütige Wort Gottes und die Kräfte der zukünftigen Welt, 
Mk 16,17-18 Die Zeichen aber, die da folgen werden denen, die da glauben, sind die: in meinem Namen 

werden sie Teufel austreiben , mit neuen Zungen reden . Schlangen vertreiben ; und so sie 
etwas Tödliches trinken, wird's ihnen nicht schaden ; auf die Kranken werden sie die Hände 
legen, so wird es besser mit ihnen werden . 

1Tim 4,14 Laß nicht aus der Acht die Gabe, die dir gegeben ist durch die Weissagung mit Handauflegung 
der Ältesten. 
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Frage: Habt JEDER Mensch „natürliche“ Gaben? 
Eph 4,8 Darum heißt es: "Er ist aufgefahren in die Höhe und hat das Gefängnis gefangen geführt und 

hat den Menschen Gaben gegeben." 
Röm 12,6 und haben mancherlei Gaben nach der Gnade, die uns gegeben ist. 
1Kor 7,7 Ich wollte aber lieber, alle Menschen wären, wie ich bin; aber ein jeglicher hat seine eigene 

Gabe von Gott, der eine so, der andere so. 
1Kor 1,7 also daß ihr keinen Mangel habt an irgend einer Gabe und wartet nur auf die Offenbarung 

unsers HERRN Jesu Christi, 
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Frage: Zu welchem Zweck gibt Gott Gaben? 
1Kor 14,12 Also auch ihr, sintemal ihr euch fleißigt der geistlichen Gaben, trachtet darnach, daß ihr alles 

reichlich habet, auf daß ihr die Gemeinde bessert. 
Röm 1,11 Denn mich verlangt, euch zu sehen, auf daß ich euch mitteile etwas geistlicher Gabe, euch zu 

stärken; 
1Kor 12,7 In einem jeglichen erzeigen sich die Gaben des Geistes zum allgemeinen Nutzen. 
1Petr 4,10 Je nachdem ein jeder eine Gnadengabe empfangen hat, dienet einander damit als gute 

Verwalter der mancherlei Gnade Gottes. 
Röm 12,4-6 Denn gleicherweise als wir in einem Leibe viele Glieder haben, aber alle Glieder nicht einerlei 

Geschäft haben, also sind wir viele ein Leib in Christus, aber untereinander ist einer des andern 
Glied, und haben mancherlei Gaben nach der Gnade, die uns gegeben ist. 
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Persönliche Fragen, die jeder in der Stille vor Gott beantworten sollte:  
1. Welche Geistesgaben habe ich? 
2. Welche „natürliche“ Begabungen habe ich? 
3. Was will GOTT das ich tun soll / welche Gaben will ER, dass ich sie einsetze? 
4. Welche Lebensaufgabe hat Gott mir zugewiesen („Bestimmung“)?  
    Habe ich sie schon erkannt? 
5. Erkennen Andere auch, dass ich für XXX berufen bin  
    (Vollmacht, göttlicher Segen usw.)? 
6. Hat mein Leben einen bleibenden Wert?  
    Oder werde ich einmal mit leeren Händen vor Gott stehen? 
7. Welches Lebensziel verfolge ich bzw. was soll einmal über mich gesagt werden? 
    Deckt sich dieses Ziel mit Gottes Willen und wird er darüber glücklich sein? 
 

Zur Erinnerung (siehe Kapitel 1 „Die Herausforderung Gottes): 

Auftrag und Gaben KÖNNEN übereinstimmen, MÜSSEN es aber nicht! 
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